
Schwesig: Der Weg für die neue 
Peenebrücke in Wolgast ist endgültig frei 
 
Bundesfinanzminister Lars Klingbeil hat den Weiterbau der 
Ortsumgehung Wolgast finanziell sichergestellt. Das 
Bundesfinanzministerium hat eine für die Auftragserteilung 
notwendige überplanmäßige Verpflichtungsermächtigung in 
Höhe von 420 Millionen Euro erteilt. Damit kann die neue 
Peenebrücke in Angriff genommen werden. Das war 
notwendig, damit die Vergabe noch innerhalb der bindenden 
Fristen im November möglich ist. 
 
„Das ist eine gute Nachricht für die Bürgerinnen und Bürger in 
Wolgast, für Berufspendlerinnen und Berufspendler und die 
Urlaubsgäste auf der Insel Usedom. Mit der Brücke wird 
Wolgast entlastet und der Verkehr zum Fließen gebracht. Es 
hat in den letzten Wochen intensive Gespräche mit 
Bundeskanzler Merz und Finanzminister Klingbeil gegeben. 
Ich bin der Bundesregierung dankbar, dass sie die 
Unterstützung des Bundes möglich gemacht haben. Der Weg 
für die neue Peenebrücke ist jetzt endgültig frei. Die beiden 
Verkehrsminister Patrick Schnieder und Wolfgang Blank sind 
nun mit der Umsetzung des Projekts betraut“, sagte 
Ministerpräsidentin Manuela Schwerin heute in Schwerin. 
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